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Ei n f U h ru n g SACHSEI\HI‘-;NHALT #moderndenken

« Oberflachengestaltung & Design

« Fachlogik

o Nutzerkonto
Heutiges Thema:

. Payment Mindestanforderungen an
«Einer fur Alle“-Services

« Datenaustauschstandard

_ Nicht Inhalt des heutigen Termins:
« Routing & Transport Mindestanforderungen an

den Betrieb von ,Einer flr Alle“-Services

« Rechtliche Nachnutzungsmaoglichkeit

« Organisation
« IT-Sicherheit

« (Ausgewahlte) Anforderungen an EfA-mitnutzende Lander
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https://www.onlinezugangsgesetz.de/SharedDocs/downloads/Webs/OZG/DE/EfA/efa-mindestanforderungen.html
https://www.onlinezugangsgesetz.de/SharedDocs/downloads/Webs/OZG/DE/EfA/efa-mindestanforderungen.html
https://www.it-planungsrat.de/fileadmin/beschluesse/2023/Beschluss2023-11_Behördennummer_Mindestanforderungen.pdf
https://www.it-planungsrat.de/fileadmin/beschluesse/2023/Beschluss2023-11_Behördennummer_Mindestanforderungen.pdf
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Ob erfl éC h en g eStaI t u n g & DeS i g n SACHSEN-ANHALT  #moderndenken

OD1 Der Online-Dienst MUSS Uber ein neutrales (keine landes-, kommunal- oder behdrdenspezifischen
Styleguides oder die vollstandige Anmutung der Oberflache der jeweiligen Verwaltungsportale der
beteiligten Lander, Kommunen oder Behdrden) Design verfligen.

OD2 Der Online-Dienst SOLL Uber ein mit Nutzer:innen getestetes Design verfiigen und die Leitlinien zum
Nutzererlebnis Portalverbund bertcksichtigen.

OD3 Der Online-Dienst MUSS, nachdem das leistungsspezifische Zustandigkeitsmerkmal (z.B. Postleitzahl.
Ortsangaben oder georeferenzierter Daten oder Parametertbergabe bei Online-Dienst-Aufruf) ermittelt
wurde, die individuell zustandige Behorde mit den Kontaktdaten anzeigen und SOLL das jeweilige Wappen
der zustandigen Gebietskorperschaft, sofern es durch diese hinterlegt wurde, anzeigen.

OD4 Der Online-Dienst MUSS die flur den Empfang des Antrags zustandige(n) Behorde(n) mittels
Leistungsschlissel gemald FIM und amtlichen Regionalschllssel aus dem aktuellen Datenbestand des
Portalverbundes ermitteln kbnnen.
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Oberflachengestaltung & Design

#moderndenken

.« OD1: Neutrales Design . OD2: Mit Nutzer:innen getestetes Design

- Verwendung des GO (Gemeinsam Online) Designs

dienst- und bundeslanderibergreifend - Usability-Test fir jeden Online-Dienst

« Mindestens 5 Testpersonen

« Mindestens 80% der Usability-Tests ohne kritische

go éGebardensprache *Le\chte Sprache B A Kim Schmidt +
eeeeeee m

s Probleme
START ALLE DIENSTE MEIN BEREICH Q . .
- « SUS (System-Usability-Scale) von mindestens 50

Willkommen zum Antrag lhrer digitalen Zeugnisausfertigung

Beantragen Sie hier schnell und einfach |hre digitale Zeugnisausfertigung online.

— Leitlinien zum Nutzererlebnis Portalverbund
werden berucksichtigt

Was muss ich beachten?

[ Die Bear der digi i tigung ist nur fiir das aktuelle Jahr méglich.

Abschlusszeugnisse aus vorherigen Jahren oder Zwischenzeugnisse kénnen noch nicht beantragt werden. Y D e S | g n p rl n Z I p I e n

Fur die Beantragung missen Sie nur wenige personliche Informationen zu sich und Ihrer Schule angeben. Sie mussen keine weiteren Vorkehrun-
gen freffen und keine Nachweise hochladen

« Barrierefreiheit & Inklusion

Welche Vorteile hat die digitale Zeugnisausfertigung?
« Digitale Bewerbungsprozesse werden effizienter und die Zeugnisse digital lesbar L] Konslste n Z & Wled e re rke n n barke It

« Sie sparen Zeit und Geld bei digitalen Bewerbungen - kein Einreichen von kostenpflichtigen beglaubigten Kopien notwendig
+ Sie vermeiden Medienbriche und kénnen Prozesse komplett digital durchfiihren

« Sie sparen sich |astiges Abheften und Archivieren von Zeugnisakten

+ Die digitale Zeugnisausfertigung ist papierlos und schont die Umwelt.
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Ob erfl éC h en g eStaI t u n g & DeS i g n SACHSEN-ANHALT  #moderndenken

« OD3: Anzeige der individuell zustandigen
Behorde mit den Kontaktdaten

- Nachdem das leistungsspezifische
Zustandigkeitsmerkmal ermittelt wurde

- Den Nutzer:innen werden nach Anmeldung/Antrag
entsprechende Kontaktdaten préasentiert

© Ministerium fur Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt

OD4: Ermittlung der zustandige(n)
Behdorde(n) mittels Leistungsschlissel
gemal} FIM und amtlichen Regionalschlissel
aus dem aktuellen Datenbestand des
Portalverbundes

- Umsetzung mit Hilfe des Redaktionssystems
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FaC h I O g i k & N u tzer ko n to SACHSE‘:I‘-'/:\NHALT #moderndenken

F1  Der Online-Dienst MUSS die fachrechtlichen Anforderungen der
Bundesgesetze erflllen.

F2  Der Online-Dienst MUSS landesrechtliche Zusatzanforderungen aller
nachnutzenden Lander bertcksichtigen.

F3  Der Online-Dienst SOLL bei Bedarf landes- oder satzungsrechtliche
Ausfuhrungsvorschriften zu bundesrechtlich geregelten Leistungen geeignet
berlcksichtigen kbnnen (z.B. durch Mandantenfahigkeit, Parametrisierung).

Abgedeckt durch die aktuell laufende Abfrage der fachrechtlichen Anforderungen
und landesrechtlichen Zusatzanforderungen.
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Nutzerkonto =

SACHSEN-ANHALT #moderndenken

Anforderung

NK1 An den Online-Dienst flr Blrgerinnen und Burger MUSS mindestens ein
interoperables Nutzerkonto (Authentifizierung und Postfach) angebunden
sein. Wenn ein Online-Dienst kein interoperables Nutzerkonto anbinden
kann, dann muss die BundID angebunden werden

NK2 An den Online-Dienst flur Unternehmen und andere Organisationen MUSS
das einheitliche Organisationskonto angebunden werden.

Ubergangsregelung zu NK2: Andere Organisationskontos, die dem
Funktionsumfang der Bausteine 1-6 entsprechen, kbnnen bis zur

vollstandigen Verfugbarkeit des einheitlichen Organisationskontos Bausteine
1-6 weiter eingesetzt werden.

Anbindung von BundID / Nutzerkonto Bund

(laut Referentenentwurf OZG 2.0 ist geplant, dass der Bund zentrale Basisdienste

bereitstellt und damit landeseigene Entwicklungen fur Birgerkonto und Postfach
ersetzt (§§3, 13 OZG))
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https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/gesetzgebungsverfahren/DE/Downloads/referentenentwuerfe/ozg/ozg-aenderung.pdf?__blob=publicationFile&v=2
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P a.y m e n t SACHSE‘:I‘-'/:\NHALT #moderndenken

Anforderung

P1  Der Online-Dienst SOLL flr die Bezahlung einer Gebthr eine von den
empfangenden Behorden bereitzustellende Bezahlkomponente
parametrisiert aufrufen kdnnen, sofern diese Komponente und deren
Parameter von der empfangenden Behorde bereitgestellt werden

P2  Der Online-Dienst KANN zuséatzlich eine eigene Bezahlkomponente
anbieten, die Behorden konfigurieren konnen, die tber keine eigene
Bezahlkomponente verfugen.

Fur die Online-Dienste im Themenfeld Bildung nach aktuellem Stand nicht
relevant.

© Ministerium fur Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt 03.05.2023
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Dat e n a.u S t a.u S C h S t an d a,r d SACHSEI?—ZNHALT #moderndenken

DS1

DS2

DS3

DS4

Der Online-Dienst MUSS (iber eine automatisierte Schnittstelle die Antragsdaten in einem standardisierten
XML-Format (z.B. als Modul innerhalb eines XOV- Standards oder die XDatenfelder in einem XFall-
Container) ausgeben, das von Fachverfahren wiederum (halb-) automatisch eingelesen werden kann.
Sofern es keine Fachverfahren gibt, SOLL der Online-Dienst (zuséatzlich) eine lesbare PDFDatei erzeugen.

Sofern kein Fachstandard existiert, MUSS ein Standardisierungsprozess flr die Datenschnittstelle
aufgesetzt werden, der folgende Aspekte sicherstellen soll: Planbarkeit, Verlasslichkeit, Verbindlichkeit,
Finanzierung; Steuerung durch die 6ffentliche Verwaltung; Beteiligung aller relevanten Stakeholder;
Offenheit der Standards im Sinne der Free Software Foundation Europel ; Praxisorientierung;
regelmaRige Weiterentwicklung (Anderungsmanagement — nicht nur bei Anderungen der
Rechtsgrundlagen, sondern auch aufgrund von Feedback aus der Praxis); hoher Detaillierungsgrad, hohe
Qualitat, technisch robust; angemessener und realistischer Standardisierungsgegenstand,;
nachgewiesener Reifegrad der Methodik / des Rahmenwerks; angemessene Berticksichtigung der
Vorgaben und Angebote der EU.

Der Online-Dienst MUSS eine strukturierte Ausgabe des Antrags im XFall-Format basierend auf den
zugehorigen FIM-Stammdatenschemata erzeugen, sofern in der Verwaltung KEIN Fachstandard existiert
oder geschaffen wird (z.B. XQV).

Der Online-Dienst SOLL an die meist genutzten Fachverfahren unterschiedlicher Hersteller (soweit
existent) in den nach dem EfA-Prinzip anzuschliel3enden Landern anschlussfahig sein.

© Ministerium fur Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt 03.05.2023
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Datenaustauschstandard sachsenanwasr  #moderndenken

DS1: Automatisierte Schnittstelle in XML-Format
Erzeugung von Antragsdaten im XFall-Format und lesbarer PDF-Datei

DS2: Standardisierungsprozess

Standardisierung Uber XBildung und nachgelagerte Standards aufgesetzt, aktueller
Fokus in der Datentbertmittlung jedoch auf der Kommunikation zwischen
Behorden. Die Arbeiten aus XBildung flie3en, wenn sinnvoll, in die Arbeit der
Online Dienste mit ein.

DS3: Strukturierte Ausgabe in XFall

Erzeugung von XFall-Daten basierend auf den aus den mitnutzenden Landern
rickgemeldeten Anforderungen und dem daraus erzeugten OZG-
Referenzdatenschema

DS4: Anschlussfahigkeit an Fachverfahren
Sicherstellung der grundsatzlichen Anschlussfahigkeit an die Fachverfahren tber
die Anforderungsabfrage und die Verwendung von XFall als Standard.

© Ministerium fur Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt 03.05.2023
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RO u ti n g u n d Tr an S p O rt SACHSEI?—ZNHALT #moderndenken

RT1 Die technischen Verbindungsdaten der zustandigen Behorden KONNEN bei einer geringen Anzahl
bundesweit empfangender Stellen (kleiner gleich 16) direkt im Online-Dienst hinterlegt und gepflegt
werden.

RT2 Der Online-Dienst MUSS bei einer gro3eren Zahl bundesweit empfangender Stellen (>16) deren
technische Adressierung mittels des Zugriffs auf das DVDV ermitteln.

RT3 Bei einem Routing mithilfe des DVDV MUSS flir den Online-Dienst ein DVDVEintragungskonzept erstellt
werden.

RT4 Der Online-Dienst MUSS die zu transportierenden Daten Uber einen OSCI-Sender (ggf. Uber eine XTA-
Schnittstelle zum Sender) verschlisselt an die von den antragsbearbeitenden Behorden definierten OSCI-
Empfanger senden kdnnen. Sofern es in einzelnen Fachdoméanen bereits bundesweit etablierte
Ubertragungsstandrads (z.B. Elster) gibt, KONNEN diese genutzt werden, sofern die Schutzziele
Vertraulichkeit, Integritat (inkl. Authentizitat) und Verfigbarkeit sichergestellt sind.

RTS Der Online-Dienst MUSS eine zertifikatsbasierte Ubermittlung der Daten mit Ende zu-Ende
Verschlisselung ermdglichen. Die Verschlisselung MUSS mindestens bis zu einem von der
nachnutzenden Behorde zu definierenden Endpunktreichen. Die verwendeten Zertifikate missen der
Verwaltungs-PKI entstammen.

© Ministerium fur Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt 03.05.2023
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RO u ti n g u n d Tr a.n S p O rt SACHSE:‘-;NHALT #moderndenken

RT1/RT2/RT3: Welcher dieser Anforderungen relevant ist hangt von den
zuruckgemeldeten Anforderungen ab. Aktuell ist die Annahme des Themenfeldes,
dass die Anzahl der empfangenden Stellen <= 16 ist.

RT4/RT5: Die Anforderungen sind Uber die Ubertragungsarchitektur von Online
Dienst, FITConnect und Governikus Multi Messenger (GMM) erfllt.

© Ministerium fur Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt 03.05.2023
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Rechtliche NachnutzungsmoglichKeit o smsmioner

Anforderung

R1 Das verantwortliche Land MUSS eine geeignete rechtliche Mitnutzungsmaoglichkeit fir Leistungen im
Landesvollzug und Gbertragenen Wirkungskreis anbieten (z.B. Verwaltungsvereinbarung, FIT-Store).

R2 Das verantwortliche Land MUSS fur den Online-Dienst tiber ausreichende Lizenzrechte fur die Nutzung
durch andere Lander und Kommunen verfligen.

R1: FIT-Store als rechtliche Nachnutzungsmaoglichkeit.

R2: Bereitstellung von ausreichenden Lizenzen zur Nachnutzung im Rahmen der
Anbindung durch Dataport.

14
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Organisation und Sicherheit R ——

Anforderung

O1 Fur den Online-Dienst MUSS eine organisatorische Zusammenarbeitsstruktur geschaffen (oder eine
bestehende genutzt) werden, in der die beteiligten Lander die fachlichen, rechtlichen, technischen etc.
Anforderungen fortwahrend pflegen

O1: Die Schaffung der organisatorischen Zusammenarbeitsstrukturen z.B. mit Geschafts-und
Leitstelle, befinden sich aktuell in Arbeit.

Anforderung

S1 Der Online-Dienst MUSS (iber eine security.txt gemafll RFC 9116 verfligen. Ein interner Prozess zum
Umgang mit Responsible-Disclosure-Meldungen muss etabliert sein.

S1:. Standardprozess auf Seite des Betreibers (Dataport).

15
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(Ausgewahlte) Anforderungen fur EfA- =

mitnutzende Lander

SACHSEN-ANHALT #moderndenken

Anforderung

NL1

NL2

NL3

NL4

NLS

Die antragsbearbeitende Behdrde MUSS ihre Zustandigkeitsinformationen (Behordenbezeichnung,
Ortsangaben etc.) mittels der im Land etablierten Redaktionssysteme pflegen und eine Ubertragung
dieser Informationen an den Portalverbund (Sammlerdienst) sicherstellen, damit der Online-Dienst Uber
den Portalverbund auffindbar (Online-Gateway) ist.

Bei einem Transport via XTA-OSCI MUSS die antragsbearbeitende Behorde einen OSCI-Empfanger zum
Empfang des Transportcontainers bereitstellen. Dieser Empfanger muss nicht zwingend je Behorde
bereitgestellt werden. Hier sind auch im Land vorhandene gemeinsame Empfangsstrukturen nutzbar.

Bei einem Routing mithilfe des DVDV muss die Pflegende Stelle zur Registrierung der Behérden und
technischen Adressen im DVDV beauftragt werden und Fachverfahren missen an den jeweiligen DVDV-
Server des Landes angebunden werden.

Die antragsbearbeitende Behorde MUSS die Ubermittlung von Statusnachrichten und Bescheiden
rechtssicher gemal § 41 Abs. 2a VwV{G oder § 9 OZG sicherstellen.

Die nachnutzende Behorde MUSS, sofern eine Bezahlung erforderlich ist, eine Bezahlkomponente sowie
die Parameter fiir deren Aufruf bereitstellen oder die Ubermittlung der Zahlungsinformationen an Nutzer
eigenstandig sicherstellen.
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